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Liebe Arminen und Arminiafans ,
sehr geehrte Gäste,

unsere 1. Mannschaft erwischte letzte Woche in
Brauweiler einen denkbar schlechten Start . Bereits
nach 2 Minuten klingelte es zum 0:1. Fast im direk -
ten Gegenzug war Kissi nur noch durch ein Foul im
Strafraum zu stoppen, und Wirtz glich per Elf -
meter zum 1:1 (4.) aus. Aber Brauweiler blieb am
Drücker und setzte unsere Abwehr weiterhin unter
Druck . Vor allem über außen waren wir an diesem
Tag anfällig und hatten der Qualität des Gegners
speziell in der Anfangsviertelstunde wenig entge-
gen zu setzen . Zunächst traf Brauweiler nur die
Latte, aber nur eine Minute später erzielten die
Gastgeber wieder nach toller Vorarbeit über außen
folgerichtig das 1:2 (12.). Erst danach konnten sich
unsere Jungs aus der Umklammerung lösen, fuhren
ihrerseits einige gefährliche Angriffe nach
schönen Direktpass -Kombinationen und waren nun
endlich auch im Spiel angekommen. Leider 2
Gegentore zu spät! Hätte man den Start nicht
verpennt, wäre der erste Auswärtssieg an diesem
Tag durchaus im Bereich des Möglichen gewesen.

Arminia übernahm nun das Kommandound glich
nach schöner Flanke von Huppertz durch einen
platzierten Kopfball von Ndombele aus (27.). Im
Anschluss boten sich unseren Jungs beste Chancen,
noch vor der Halbzeit in Führung zu gehen. Die
beste Doppelchance wurde mit dem Pausenpfiff
vergeben, als man zunächst alleine vor dem Tor den
gegnerischen Torwart anschoss und der Nach-
schuss aus kurzer Distanz weit über die Latte
getreten wurde. Das sollte sich in Halbzeit 2
rächen. Das Spiel war nun ausgeglichen und hätte in
beide Richtungen kippen können, wobei eigentlich
wir weiterhin die zwingenderen Aktionen vor dem
Tor hatten . Stattdessen schaltete Brauweiler nach
einem Fehlpass von uns im Aufbau schnell um und
erzielte mit der einzigen richtigen Torchance in
Halbzeit 2 den 2:3-Siegtreffer aus Sicht der
Arminia . Zwar war Arminia anschließend feldüber -
legen, aber klare Torchancen konnten wir sich nicht
mehr erspielen . Viele Spieler wirkten dafür doch
konditionell zu k.o.! Dabei war dies in der Vorsaison
noch eine große Stärke unseres Teams gewesen,
dass man am Ende immer noch zulegen konnte, wenn
der Gegner nachließ.

Nun ist die Niederlage zwar kein Beinbruch,
aber doch ärgerlich, da man die Chance nicht
nutzen konnte sich tabellarisch oben festzusetzen .
Außerdem erhielt man inzwischen 10 Gegentreffer
in nur fünf Spielen, davon alleine 9 in den drei
Auswärtsspielen, und die meisten davon jeweils in
der Anfangsphase,

Ausgerechnet jetzt stellt sich mit dem
Tabellenführer SV Rott das bislang treffsicherste
Team (17:1 Tore) der Liga im Stadion an der Linde
vor . Allerdings hat die Arminia in den letzten
Jahren immer gut gegen Rott ausgesehen,gerade

Vorwort

zuhause, und auch zuletzt
auswärts in Rott alle 3 Punkte
mitnehmen können.

Unsere 2. Mannschaft
konnte endlich den ersten
Sieg nach dem Aufstieg lan-
den. Nach einem 0:1-Rück-
stand drehte man das Aus-
wärtsspiel beim SVS Merk -
stein noch auf 3:1! Man zog damit in der Tabelle am
Gegner vorbei und verließ die Abstiegsplätze .
Spielentscheidender Mann des Tages war dabei
Serhan Yilmaz aus der ersten Mannschaft, der das
erste Tor von Schürings mit dem Pausenpfiff zunächst
vorbereitete und in der 2. Halbzeit dann noch zwei
Tore selber erzielte . Aber auch Sebastian Galle hin-
terließ einen guten und sehr motivierten Eindruck .
Gerade ihm hätte man endlich ein Tor gegönnt, da er
auch im Training sehr engagiert arbeitet .

Insgesamt eine geschlossene Mannschaftsleistung,
in der diesmal auch die Abwehr über 90 Minuten
konzentriert zu Werke ging. Und das wird auch heute
beim Heimspiel gegen Ditib Aachen von Nöten sein.
Unser heutiger Gegner steht mit 10 Punkten aus fünf
Spielen nur 2 Punkte hinter der Tabellenspitze, aber
mit dem neu gewonnenen Selbstvertrauen ist heute
vielleicht trotzdem eine Überraschung möglich.

Unsere 3. Mannschaft hatte am letzten Spieltag
spielfrei und trifft heute auf die Zweitvertretung von
Ditib Aachen. Ditib II steht bei einem bereits mehr
ausgetragenen Spiel 3 Punkte vor unserer Dritten auf
Platz 4. Wahrscheinlich ein Spiel auf Augenhöhe in
dem der Heimvorteil hoffentlich den Ausschlag zu
unseren Gunsten geben wird .

Ich wünsche unseren drei Seniorenmannschaften
am heutigen Heimspieltag viel Erfolg bei ihren alles
andere als leichten Aufgaben!

Euer René, Viva Arminia!





Unsere erste Mannschaft

Trainerstab

Frank Küntzeler, Trainer;
Norbert Klinkenberg/Frank Körner, Co-Trainer; 
Markus Apfelbaum, Fitnesstrainer;
Harald Juntersdorf, Torwarttrainer

Teammanager René Schröder
Betreuer Kurt Dahmen

Spieler (von oben links nach unten rechts:)
Blessing Kissi, Patrick Wirtz, Robin Frömmer, Thiemo Huppertz, 
Nathan Ndombele, Tobias Thoma, Sebastian Galle, JaliTahir (inzw. 

transferiert), Lars Reddmann, Kevin Klinkenberg, Elias Went, Kenan 
Uzun, Jan von Ameln, MouhcineMimi, Marc Nolden, Kaan 
Gökcesin, Elvir Lubishtani, Patrick Stoll, Dustin Bücken.

Fehlen: Serhan Yilmaz, Justin Strauch, UnaiCarrera, Dominik 
SimoesRibeiro

22.09. in Brauweiler (2:3)
Tore Arminia: Patrick Wirtz und 
Nathan Ndombele

Der Arminia-Fanblock





Die nächsten Partien

06.10.2019 15:30 A TSC Euskirchen
13.10.2019 15:00 H SC Brühl
20.10.2019 15:00 A Hertha Walheim
27.10.2019 15:00 H GKSC Hürth

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff P

1 SV Rott 5 5 0 0 17:1 16 15
2 TSV Hertha Walheim 5 4 0 1 13:6 7 12
3 SC Germania Erftstadt-Lechenich 5 3 2 0 12:6 6 11
4 1. FC Düren II 5 3 1 1 16:6 10 10
5 BCV Glesch-Paffendorf 5 3 1 1 11:5 6 10
6 GW Brauweiler 5 2 2 1 12:10 2 8
7 Eintracht Verlautenheide 5 2 1 2 9:7 2 7
8 DJK Arminia Eilendorf 5 2 1 2 11:10 1 7
9 SW 1896 Düren 5 2 0 3 9:14 -5 6
10 GKSC Hürth 4 1 1 2 3:7 -4 4
11 FC Union Schafhausen 5 1 1 3 7:12 -5 4
12 Kohlscheider BC 5 1 1 3 8:14 -6 4
13 SC Brühl 5 1 1 3 8:16 -8 4
14 FC Germania Teveren 5 1 0 4 6:10 -4 3
15 TSC Euskirchen 4 1 0 3 6:12 -6 3
16 SF Düren 5 1 0 4 3:15 -12 3





Unsere zweite Mannschaft

Oben v. links: TainerJochen Neukirch, Betreuer Dietmar Günther;
Jens Bischof, Nico Mennicken, Denis Gurskyy, Steffen Schulze, Pascale Labrow, Lars Hofmann, Daniel Wilhelm, Dominik 
Jülicher, Patrick Günther,
unten v. links: Russel Tsishumpa, Tom Kaußen, Denis Laplume, Fabian Crott, TolyaColak, Leo Emonds-pool, André 
Ferreira, Jost Fellhölter
Fehlen: Julian Emonds-pool, Niklas Dohmen, AarpnDemir, Felix Keller, Erkin Erenoglu, Jonas Thiede, Ahmad Zammar




